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Ausführungsbestimmungen 
zum Reglement Kant. Match-Meisterschaften 

1. Ziel und Zweck 

Zur Förderung des Matchschiessens werden Kantonale Match-Meisterschaften (KMM) auf die Distanz  
G-10/50/300 und P-10/25/50 durchgeführt. 

2. Verantwortung 

Für die Durchführung der KMM trägt der Ressortchef Matchwesen zusammen mit dem Vorstand der Kan-
tonalen Schützengesellschaft Obwalden (KSG OW) und des Matchverbandes OW (MSV OW) die Ver-
antwortung. 

3. Programme und Disziplinen 

Die Disziplinen und die Wettkampfprogramme sowie die Punktzahlen für die Auszeichnungen werden im 
Anhang zu den Ausführungsbestimmungen geregelt. Grundsätzlich gelten die Bestimmungen ISSF und 
SSV. 

4. Vorschiessen 

a) Schützinnen und Schützen, die an den offiziellen Schiesstagen verhindert sind, können den Wett-
kampf in begründeten Fällen vorschiessen. In diesem Fall besteht Anrecht auf den kantonalen Meis-
tertitel. 

b) Als begründete Fälle gelten: 
- die Teilnahme als Kaderschütze und/ oder als Funktionär an einem nationalen oder internationalen 
Schiessen. 
- die Schützen die an den offiziellen Wettkampftagen mit der Organisation oder im Schiessbetrieb 
der KMM tätig sind. 

c) Für das Vorschiessen ist ein Gesuch an den kantonalen Matchchef zu richten. Über die Durchfüh-
rung des Vorschiessens entscheidet der Kantonalvorstand. 

d) Das Vorschiessen darf nur unter der Aufsicht des kantonalen Matchchefs oder einer von dieser de-
legierten Person erfolgen. 

5. Altersstufen  gemäss RSpS des SSV 

Frauen und Männer schiessen in den gleichen Altersstufen. 

Enthält der Schiessplan bzw. das Reglement keine besonderen Bestimmungen, erfolgt keine getrennte 
Rangierung. 
Junioren sind Schützen, die am 31. Dezember des Wettkampfjahres den 21. Geburtstag noch nicht er-
reicht haben. 
Veteranen sind Schützen, die am 31. Dezember des Wettkampfjahres den 60. Geburtstag erreicht haben. 
Senior-Veteranen sind Schützen, die am 31. Dezember des Wettkampfjahres den 70. Geburtstag erreicht 
haben. 
Bei Kalenderjahr übergreifenden Wettkämpfen ist das am Ende des Wettkampfes erreichte Altersjahr 
massgebend. 
Es werden folgende Altersstufen gebildet 
 

Definition Altersstufe Alter Abkürzungen 

Jugend U13 10 bis 12 Jahre U13 
Jugend U15 13 bis 14 Jahre U15 
Junioren U17 15 bis 16 Jahre U17 
Junioren U21 17 bis 20 Jahre U21 
Elite 21 bis 45 Jahre E 
Senioren 46 bis 59 Jahre S 
Senioren A 55 und älter SA (Senioren Auflageschiessen) 
Veteranen 60 bis 69 Jahre V 
Seniorveteranen 70 und älter SV 

6. Sportgerätearten 

Das ganze Programm muss mit der gleichen Sportgeräteart geschossen werden. 
Es gilt das Hilfsmittelverzeichnis des ISSF und SSV. 

7. Kontrollrecht 

Sportgeräte, Munition und Hilfsmittel sowie die Einhaltung der Schiesszeiten in den Serien dürfen geprüft 
werden. 



-  II  - 
 
8. Sanktionen 

Nichteinhalten des Reglements respektive der Ausführungsbestimmungen führen zu Mahnungen, Punkt-
abzug, und bis zur Disqualifikation. 

9. Rangordnung 

Generell wird auf Zehnerwertung geschossen. Auf die Durchführung eines Finals wird verzichtet. 
 

Das Total der Punkte bestimmt den Rang. 
 

Werden die Wettkämpfe auf elektronischen Anlagen geschossen, entscheiden bei Punktgleichheit: 
 

 1. Die höhere Anzahl Innenzehner (Mouchen) des ganzen Programmes 
 2. Höhere Passen (10 Schuss) in umgekehrter Reihenfolge (letzte-/zweitletzte Passe usw.) 
 3. Anzahl 10er, 9er, 8er usw. des ganzen Programmes 
 4. Das Alter gemäss RSpS des SSV (U17/ U21/SV//V/S/E) 
 

Beim B-Match Pistole, sowie bei Wettkämpfen, die nicht auf elektronischen Anlagen geschossen werden, 
entscheiden bei Punktgleichheit: 
 

 1. Höhere Passen (10 Schuss) in umgekehrter Reihenfolge (letzte-/zweitletzte Passe usw.) 
 2. Anzahl 10er, 9er, 8er usw. des ganzen Programmes 
 3. Das Alter gemäss RSpS des SSV (U17/ U21/SV/V/S/E) 

10. Auszeichnungen 

Als Auszeichnungen werden Kranzkarten abgegeben. Der Wert der Kranzkarten wird vom Vorstand der 
KSG OW festgelegt. 
 

Pro durchgeführte Disziplin und Kategorie erhalten die ersten drei Schützen zusätzlich folgende Auszeich-
nungen, wenn mindestens 5 Schützen den Wettkampf beendet haben. 
 

 1. Rang Kranzkarte im Werte von Fr. 15.00 
 2. Rang Kranzkarte im Werte von Fr. 12.00 
 3. Rang  Kranzkarte im Werte von Fr. 10.00 
 

Die benötigten Kranzkarten und Meisterschaftsmedaillen für die KMM werden von der KSG OW dem 
MSV OW oder dem beauftragten Organisator zur Verfügung gestellt. Die Kategorien U13 und U15 sind 
nicht bezugsberechtigt für die Meisterschaftsmedaillen. Es werden Naturalgaben abgegeben. 
Die Kranzkarten sind frühzeitig schriftlich zu bestellen, und spätestens 14 Tage nach dem Anlass unter 
Beilage einer Rangliste mit dem Kranzkartenverwalter abzurechnen. 

11. Titel des Obwaldner Meisters 

Obwaldner Meister wird jene/r Schützin/Schütze, welche/r A-Mitglied eines Obwaldner Vereins ist und 
das höchste Resultat in einer der im Anhang zu diesen Ausführungsbestimmungen erwähnten Disziplinen 
erreicht. 

12. Finanzielles / Doppelgeld 

Jeder Schütze, der am KMM in einer oder mehreren Disziplinen teilnehmen will, hat für jede Disziplin das 
Doppelgeld zu bezahlen. 

13. Schlussbestimmungen 

Allfällige Rekurse müssen beim Organisator eingereicht werden. 
Bei Unklarheiten entscheidet der Kantonalvorstand als Rekurskommission endgültig. 
 

Anlässlich der Präsidentenkonferenz vom 22. November 2019 wurden diese Ausführungsbestimmungen 
genehmigt und treten per sofort in Kraft. 
 
 

Stans / Engelberg, 22. November 2019 
 

Kantonale Schützengesellschaft Obwalden 
 

Der Präsident Stv. RL Matchwesen 
 
 
 

Friedrich Häcki Sepp Kost 


